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Tourenstatistik.
Von der Mischabelhutte aus wurden ausgeführt:

im Juli im August im September im Jahr 1904 1903

Fuhrer-Touren 17 46 4 67 27

Zahl der Touristen 53 100 14 167 38

Zahl der Fuhrer 29 66 5 100 47

Fuhrerlose Touren 2 6 — 8 29

Zahl der Touristen 5 14 — 19 79

Gesamtzahl d. Touren 19 52 4 75 56

Dabei wurden bestiegen:
Lenzspitze über den Ostgrat 21 mal, und zwar von 18 Fuhrerpartien mit

26 Touristen und 35 Fuhrern, und von 3 führerlosen Partien mit 7 Touristen.
4 Partien stiegen zur Festihutte ab (zum Teil über Nadelgrat), 1 benutzte
den Ostgrat auch im Abstieg, die übrigen 16 Partien kehrten via Nadelhorn

zur Mischabelhutte zurück. Kurzeste Aufstiegszeit (über Ostgrat)
31j2 Stunden, die meisten (soweit Zeiten angegeben) brauchten 4—472
Stunden; zweimal wurde die ganze Tour (zur Hütte zurück) in 83/4

Stunden gemacht, einmal der Auf- und Abstieg über den Ostgrat in
7'/2 Stunden und einmal der Abstieg über Nadelhorn-Windjoch zur
Hütte in 3 Stunden. Zahl der Besteigungen und Kurze der Zeiten
sprechen fur aussergewöhnlich gunstige Verhaltnisse. Höchste Frequenz
am 1. August: 15 Personen (in 5 Partien, wovon 1 mit 3 Personen
von der Festihutte her), die alle den Ubergang zum Nadelhorn machten.
Erste Tour des Jahres am 12. Juli, letzte am 19. August.

Nadelhorn über den Ostgrat 28 mal, und zwar von 24 Führerpartien mit
49 Touristen und 31 Fuhrern, und von 4 fuhrerlosen Partien mit 9

Touristen. Abstieg zur Festihutte von 3 Partien, die übrigen zur
Mischabelhutte zurück. Erste Tour des Jahres am 9. Juli, letzte am
24 September.

Nadelgrat 3 mal, nur von Fuhrerpartien: 3 Touristen mit 5 Fuhrern.
Ulrichshorn 39 mal, und zwar von 33 Fuhrerpartien mit 108 Touristen und

46 Fuhrern, und 6 fuhrerlosen Partien mit 17 Touristen Nur 1 Partie
kehrte nicht zur Hütte zurück, sondern stieg nach St. Nikiaus ab.
Höchste Frequenz an 1 Tage : 21 Personen.

Balfrinhorner 2 mal, und zwar von 1 Fuhrerpartie (1 Tourist mit 2 Fuhrern)
und 1 fuhrerlosen (2 Touristen.)

Nach der Festihutte hinüber gingen 10 Partien, und zwar 4 über
Lenzspitze-Nadelhorn, 3 über Nadelhorn und 3 über Nadelgrat. Von der
Festihutte herüber kamen 11 Partien, und zwar 6 über Lenzspitze-Nadelhorn,

3 über Nadelgrat; damit steigt die Zahl der Bergsteigungen der
Lenzspitze im Jahre 1904 auf 27, wovon 4 fuhrerlose.
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